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Innovationsforschung - Ursprünge und zentrale Einsichten 

 

. 
Innovation erfreut sich in Politik und Wirtschaft großer Aufmerksamkeit. Dabei wird 
auch vermehrt auf wissenschaftliche Ergebnisse zurückgegriffen, um Innovations-
prozesse in eine privat- oder gesamtwirtschaftlich positive Richtung zu „steuern“. Der 
Vortrag skizziert die Ursprünge und die historische Entwicklung der betriebs- und 
volkswirtschaftlichen Innovationsforschung. Zentrale Forschungsergebnisse der 
letzten Jahrzehnte stehen dabei im Mittelpunkt der Diskussion. Nach einer 
anfänglichen Betonung individueller Innovationsleistungen in den 1960er und 1970er 
Jahren war in der Literatur zu betrieblichen Innovationsprozessen ein starker Fokus 
auf die Gestaltung von Prozessen und Strukturen zu verzeichnen. Jüngere Arbeiten 
stellen wieder die Motive von Innovatoren, ihre Interaktion in „Communities“ und die 
Einbeziehung externer Ideen- und Problemlösungsquellen, z.B. in Form des Crowd-
Sourcing, in den Vordergrund. Im Vortrag werden Beiträge zu diesen Themen 
erläutert und kritisch diskutiert.  
 
Univ.-Prof. Dietmar Harhoff, Ph.D. wurde 1998 an die Ludwig-Maximilans-
Universität (LMU) München auf die Professur für Innovationsforschung und 
Technologiemanagement berufen. Dort leitet er auch das Entrepreneurship Center 
der LMU. Neben Forschungsarbeiten zum Management betrieblicher Innovations-
prozesse hat er Analysen zur Funktionsweise des Patentsystems und anderer 
staatlicher Institutionen zur Förderung von Innovation publiziert. Seit 2007 leitet der 
die Expertenkommission Forschung und Innovation (EFI), die die Bundesregierung 
in der Gestaltung der Forschungs- und Innovationspolitik berät.  
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